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Liebe Sportlerinnen und Sportler,Liebe Sportlerinnen und Sportler,
das Jahr 2021 hatte erneut viele neue Herausforderun-
gen für uns bereit. Weiterhin hatte und hat uns die Co-
rona Pandemie voll in seinen Griff. Zu Beginn des Jahres 
hatten wir noch die Nachwirkungen des Winters mit 
Lockdown zu meistern. Das gesamte öffentliche Leben 
und somit auch unsere sportlichen Aktivitäten muss-
ten wir einstellen bzw. erheblich einschränken.  An die-
ser Stelle müssen wir ganz besonders aber auch auf die 
Situation unserer Kinder und Jugendlichen denken. Kei-
ne sozialen Kontakte waren für sie mehr möglich, nur 
noch Homeschooling.  Sie haben sehr extrem unter dem 
Lockdown gelitten und brauchen hier unsere besonde-
re Aufmerksamkeit. 

Im Sommer dann durften wir ein wenig aufatmen. Vie-
le Einschränkungen konnten endlich zurückgenommen 
werden und es kehrte eine gewisse Normalität wieder 
ein. Man konnte sich mal wieder treffen und auch un-
beschwert kleinere Feiern in Angriff nehmen. Die sport-
lichen Aktivitäten wurden nach den Sommerferien 
wieder aufgenommen und man hoffte, dass wieder ei-
ne gewisse Normalität einkehrt. 

Das Ganze hat sich allerdings als Trugschluss und 
Fehleinschätzung herausgestellt. Wir erleben jetzt im 
Herbst eine extreme Kehrtwende. Die Pandemie ist mit 
neuen Höchstwerten bei den Infiziertenzahlen voll zu-
rück und wir müssen uns leider wieder auf mögliche 
Einschränkungen einstellen. Kontaktbeschränkungen, 
Reiseeinschränkungen etc. kommen wieder auf uns zu, 
einhergehend mit neuen Einschränkungen auch für den 
Sportbetrieb.

Unser schon traditionelles Betreuerfest, das eigentlich 
am 20. November stattfinden sollte, haben wir aufgrund 
der steigenden Corona Fallzahlen und den Einschrän-
kungen kurzfristig abgesagt. An dieser Stelle möchte ich 
mich aber trotzdem ganz herzlich bei Helfern, Betreuern 
und Trainern des Haselünner SV bedanken. Im nächs-
ten Jahr werden wir dann hoffentlich wieder gemein-
sam unser Fest feiern können. Für 2022 hoffen wir, daß 

wir alle geplanten Veranstaltungen durchführen kön-
nen, die Generalversammlung des Haselünner SV,

den traditionellen Altstadtlauf 2022, etc. Wir werden 
natürlich zeitnah über mögliche Termine und Veranstal-
tungen informieren. An dieser Stelle möchte ich allen 
schon mal danken für die bisherige Unterstützung und 
hoffe, dass wir auch weiterhin auf Euch zählen können, 
wenn wir wieder mit den Planungen für Veranstaltun-
gen beginnen können.

Die finanzielle Situation ist relativ gut und wir sind vol-
ler Zuversicht, dass das auch so bleibt. Diese gute Ba-
sis brauchen wir auch die anstehenden Aufgaben und 
Vorhaben. Die Leichtathletikanlage und der Kunstrasen-
platzes sind inzwischen fertiggestellt und werden auch 
bereits intensiv genutzt. Leider gibt es bei der Realisie-
rung der Flutlichtanlagen am Kunstrasenplatz und am 
A-Platz erhebliche Probleme. Fehlendes Material und 
unklare Lieferketten führen zu erheblichen Verzögerun-
gen. Wir arbeiten aber mit Hochdruck an möglichen Lö-
sungen.

Die Stadt Haselünne ist hier ein großer Unterstützer und 
treibt diese Baumaßnahmen mit voran. An dieser Stel-
le ein ganz herzlicher Dank an die Stadt und auf weitere 
sehr vertrauensvolle Zusammenarbeit. Nicht vergessen 
wollen wir an dieser Stelle aber auch die Anstrengungen 
unserer Sponsoren und unseres Fördervereins, vielen 
Dank für Eure Unterstützung auch in schweren Zeiten.

Allen wünsche ich jetzt noch schöne Herbsttage, eine 
erholsame Adventszeit, ein Frohes Weihnachtsfest und 
einen Guten Rutsch ins Neue Jahr.

Bleiben Sie gesund!!!!!!

Mit sportlichem Gruß

Gerhard Papenbrock  
1. Vorsitzender Haselünner SV
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Liebe HSV-Freunde,
endlich ist es wieder soweit und wir 
können euch nach der letzten „außer-
gewöhnlichen“ Saison mal wieder von 
Spielen und Veranstaltungen, zwar im-
mer noch unter Auflagen, berichten.

Nachdem die letzte Saison coronabe-
dingt annulliert wurde konnte man sich 
frühzeitig mit der Planung der neuen 
Saison beschäftigen (auch wenn man 
zu dem Zeitpunkt noch nicht wusste 
wann die neue Saison beginnen wür-
de).

In dieser Zeit hat sich das Trainer-Team 
um Kevin Landgraf und Andre Hoh-
mann viele Gedanken darum gemacht 
wie man die Mannschaft punktuell 
noch verstärken könnte. 

Folgende neue/altbekann-
te Gesichter konnten wir für 
unser Team begeistern:

In der Defensive konnten wir Stefan 
(Schumi) Schumacher vom SV Meppen 
II und Jens Schulte vom SV Herssum 
für uns gewinnen.

In der Offensive haben wir uns mit dem 
wohl stärksten Talent der letzten Jahre 
Nico Gudewill aus der eigenen Jugend 
und Daniel Ruhmke vom ASV Altenlin-
gen verstärkt.

Die Jungs sind seit Tag 1 mit Herzblut 
dabei und geben Woche für Woche Voll-
gas auf dem Platz. Wir begrüßen euch 
recht herzlich in der 1. Mannschaft des 
HSV und wollen hoffen, dass ihr den 
Weg noch lange mit begleiten werdet. 

Leider mussten wir uns auch von eini-
gen Spielern verabschieden, die eine 
neue Herausforderung gesucht haben. 
Florian Went (SV Eltern), Stefan Trei-
se (SV Eltern), Sven Goldschmidt (Un-
bekannt)), Tim Honekamp (Studium), 
Pedro Schüder-Hornedo (Unbekannt), 
Florian Jansen (2. Mannschaft)
Wir wünschen allen Spielern auf ihrem 
neuen Weg viel Erfolg und vor allem 
Gesundheit.

Des Weiteren mussten wir uns schwe-
ren Herzens von unserem langjährigen 
Betreuer Holger Hengemühle verab-
schieden. Holger möchte sich in Zukunft 
mehr seinem Hobby, dem Radfahren 
widmen. Auf diesem Weg möchten wir 
Holger noch einmal DANKE für seinen 
langjährigen Einsatz sagen und wün-
schen ihm alles erdenklich Gute. 

Kommen wir nun sportlichen Teil. Mit-
te Juni ist das Team voll motiviert in die 
Vorbereitung gestartet. Dem ein oder 
anderen wurde schnell bewusst, dass 
die lange Corona-Pause doch ein we-
nig an der Fitness gezerrt hat. Doch 
durch rege Trainingsbeteiligung und 
viele Testspiele konnte man schnell 

Erste HerrenmannschaftErste Herrenmannschaft
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wieder ein gutes Niveau erarbeiten. 
In den Testspielen konnten u. a. Sie-
ge gegen Bezirksligisten wie SG Freren 
(5:0) und SV Langen (5:3) eingefahren 
werden. Die Grenzen wurde den Jungs 
dann aber gegen die Landesligisten 
Holt./Biene (1:8) und Union Lohne (0:4) 
aufgezeigt.

Nach Abschluss der Vorbereitung hat 
sich das Trainer-Team dann noch ei-
ne super Idee in Form eines Team-
building-Tages einfallen lassen. An 
diesem Tag wurden diverse Sponso-
ren mit einbezogen. So wurde u. a. ein 
Wettsägen bei der Fa. Vehmeyer, ein 
Bobbycar-Wettrennen auf dem Ber-
entzen-Hof, ein Flunkyball-Turnier bei 
der Fa. Kruse und ein Tretboot-Wett-
rennen zusammen mit den Sponsoren 
organisiert. Anschließend hat man den 
Abend bei weiteren Wettkampf-Spie-

len zusammen mit den Verantwortli-
chen der Fußball-Abteilung ausklingen 
lassen. An dieser Stelle nochmals vie-
len lieben Dank den Sponsoren, die uns 
diesen schönen Tag ermöglicht ha-
ben. Ein besonderer Dank geht hierbei 
an die Fa. Vehmeyer, die die 1. Mann-
schaft mit neuen Trainingsanzügen 
ausgestattet hat.
 
Zum Reglement in der opti 
Möbel Wilken – Kreisliga-
Saison 2021/20222:

Es wird in 2 Staffeln gespielt. Staffel A 
besteht aus 10 Mannschaften, Staffel 
B aus 9 Mannschaften. Hier spielt in der 
Vorrunde jeder gegen jeden. Die ers-
ten 5 Mannschaften aus der Staffel A 
und die ersten 4 Mannschaften aus der 
Staffel B erreichen die Aufstiegsrunde. 

Die anderen Mannschaften spielen in 
einer Abstiegsrunde. In der Aufstiegs-
gruppe A treten dann der Tabelleners-
te und der Tabellendritte der Staffel 
Nord sowie der Tabellenzweite und der 
Tabellenvierte der Staffel Süd in Hin- 
und Rückspielen gegeneinander an. 
Die jeweils ersten vier Mannschaften 
erhalten dabei „Bonuspunkte“ anhand 
ihrer Platzierung aus dem Ligabetrieb. 
So wird die Leistung des Tabelleners-
ten einer Staffel mit 4 Punkten hono-
riert. Analog ist das Verfahren in der 
Aufstiegsgruppe B und den beiden Ab-
stiegsrunden. Da in der Staffel Süd (A) 
eine Mannschaft mehr spielt, wird der 
fünfte Gruppenplatz einer Gruppe zu-
gelost. Das Platzrecht des Endspiels 
um die Meisterschaft wird zwischen 
den beiden Gruppenersten ausgelost 
und die Eintrittserlöse aufgeteilt.
 >>>

Wettsägen bei der Fa. Vehmeyer

Flunkyball-Turnier bei der Fa. Kruse Fa. Vehmeyer hat die 1. Mannschaft mit neuen Trainingsanzügen ausgestattet 

Bobbycar-Wettrennen  
auf dem Berentzen-Hof

Tretboot-Wettrennen
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Der Saisonstart Mitte August verlief dann 
so wie man sich es nicht schöner hät-
te ausmalen können. Die ersten 3 Spiele 
gegen Neubörger (3:1), Rütenbrock (2:1) 
und Werlte II (1:7) konnte man allesamt 
für sich entscheiden. 

Noch vor dem 4. Spieltag ereilte uns 
dann eine Verletzungs-Misere, sodass 
die Mannschaft auf viele Leistungsträger 
verzichten musste (Dak / Ruhmke / Her-
mes / Hohmann / Lake / Litzen / Schul-
te). Seit Anfang September verlief die 
Saison dann wie eine Berg- und Talfahrt: 
Einer Niederlage gegen BW Papenburg II 

(3:2) folgte eine Leistungsexplosion ge-
gen den Tabellenführer aus Surwold (1:5) 
ehe man am nächsten Spieltag sogar in 
letzter Sekunde die erste Heimniederla-
ge gegen den SV Esterwegen (3:4) hin-
nehmen musste. Es folgten Siege gegen 
den SV Dörpen (3:1) und Raspo Lathen 
(0:5), ein Unentschieden gegen den SV 
Neubörger (2:2) und eine Niederlage ge-
gen Rütenbrock (2:1).
Gegen den SV Sparta Werlte II wurde 
dann der Jahresendspurt eingeläutet. 
Man konnte in einem umkämpften Spiel 
gegen das Tabellen-Schlusslicht mit 3:2 
gewinnen. Am vorletzten Spieltag vor der 

Winterpause zeigte das Team eine sehr 
gute Mannschaftsleistung, welche zur  
Wiedergutmachung nach der Hinspiel-
Niederlage gegen BW Papenburg II (1:0 
) reichte. Zum Jahres-Endspiel erwarten 
wir den Tabellenführer aus Surwold. In 
diesem Spiel soll der Platz an der Sonne 
zurückerobert werden.

Im zweiten Wettbewerb, dem emco-
Kreispokal, welcher aus der Vorsaison 
wieder aufgenommen wurde musste 
man sich leider verabschieden. In einem 
packenden Duell zweier gleichwertigen 
Mannschaften unterlag man am Ende 
durch einen sehr umstrittenen Elfme-
ter in der 90. Minute dem SV Lengerich-
Handrup knapp mit 4:3.

Am Ende des Jahres möchte sich die 1. 
Mannschaft des Haselünner SV noch 
einmal bei allen Gönnern, Sympathisan-
ten, Fans und auch vor allem bei den 
Ehrenamtlichen und dem neuen Frau-
en-Fan-Club für ihren Einsatz und die 
Unterstützung in jeglichen Bereichen be-
danken.

Wir wünschen allen eine besinnliche 
Weihnachtszeit, einen guten Rutsch ins 
hoffentlich „normale“ Jahr 2022 und vor 
allem viel Gesundheit.

Die 1. Mannschaft vom HSV

Wo wir sind ist vorne!

· ZIMMEREI · BETONFERTIGTEILE

49740 Haselünne  •  Lähdener Straße 16 
0 59 61 / 9 46 10  •  www.schulte-haseluenne.de
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Kader Haselünner SV 1. Herren Saison 2021/2022Kader Haselünner SV 1. Herren Saison 2021/2022
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www.waescherei-hemmen.de

›› FITNESS ›› OUTDOOR 
›› RUNNING ›› BADE ›› FUSSBALL
›› LIFESTYLE ›› TEAMSPORT 

Markt 21- 22 ⋅ 49740 Haselünne ⋅ Tel. 05961/7565 
Mo- Fr 9:30-18:30 Uhr ⋅ Sa 9:30 -18:00 Uhr

www.sport-langen.de Wir bewegen das Emsland.

2.000m2 
SPORT UND SCHUHEWIR HABEN

ERÖFFNET!

DRUCK_A5_Imageanzeige-Sport-Langen.indd   1 19.03.18   10:41
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Die E1 stellt sich vor!Die E1 stellt sich vor!

Modische Brillen für jeden Typ. Für 
Genießer, für Süße, für Sportler, für 
Sparfüchse, für Radfahrer, für Natur-
liebhaber, für Sie. Wir sehen uns!

Hasestraße 3-4 • 49740 Haselünne 
Telefon 05961 6716 • www.klasse-optik.de

*

Klasse Optik für Sportler.*
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Im Jahr 2021 wurde aus der E3 die E1 Im Jahr 2021 wurde aus der E3 die E1 
Bis dato hatte die E1 eine erfolgreiche Saison. Als Gruppensieger konnten wir uns frühzeitig gegen den Gegner Berßen, Herz-
lake und Holte-Lähden durchsetzen. Auch in Freundschaftsspiele konnten wir immer überzeugen.

Jetzt möchten wir die Mannschaft vorstellen:Unser Kapitän Oskar Kamphus

Ein Spieler mit Kämpferherz. Für die 
Mannschaft ein wichtiger Spieler. Os-
kar kann alle Positionen spielen und 
ist beidfüßig. Er treibt das Spiel nach 
vorne und ist extrem laufstark. (6 Tore 
stehen bis jetzt auf seinem Konto)

Julian Freericks

Unsere Nummer 1, der in diesem Jahr 
nochmal einen großen Schritt nach vor-
ne gemacht hat. Er hält immer wieder 
wichtige Bälle, die nicht jeder halten 
würde. Julian ist ein wichtiger Rückhalt 
für uns.

Lasse Schlangen
Ein Spieler, der mit viel Energie aus-
gestattet ist. Er besitzt mit rechts ei-
ne tolle Schußtechnik. Lasse fällt durch 
seine Offensivstärke und Torgefähr-
lichkeit auf. Er kann fast alle Positionen 
spielen. Schießt viele Tore und bereitet 
viele Tore vor. (8 Tore stehen bis jetzt 
auf seinem Konto)

Joris Albers

Ein Spieler, der sehr stark im Zweikampf 
ist. Legt viele Tore auf und schließt auch 
selber ab. Durch seine Schnelligkeit,  
bereitet er die meisten Tore vor. Joris 
besitzt einen harten rechten Schuß. (5 
Tore stehen bis jetzt auf seinem Konto)

Hannes Lüske
Ein Spieler, der gerne in der Abwehr 
spielt. Hannes hat eine enge Ballfüh-
rung, die es ihm erlauben auf engsten 
Raum sich durchzusetzen. Qualitäten 
zeigt er auch als Stürmer, der nicht lan-
ge braucht um aufs Tor zuschießen. Ein 
wichtiger Spielertyp der mit viel Ehrgeiz 
ausgestattet ist. (6 Tore stehen bis jetzt 
auf seinem Konto)

Joost Albers 
Ein Spieler, der in der Abwehr zuhau-
se ist. Im Zweikampf ist er fast nicht zu 
besiegen. Joost ist ein extrem schneller 
Spieler, der sich immer wieder in Offen-
sivaktionen  mit einbringt. Joost kann 
links wie rechts schießen. (4 Tore ste-
hen bis jetzt auf seinem Konto)

Moritz Müller

Der Abwehr Chef! Ein Spieler, der das 
Spiel lesen kann. Moritz ist beidfüßig 
und mit einer guten Technik ausgestat-
tet. Treibt das Spiel von hinten nach 
vorne. Schießt oft das entscheidende 
Tor. (9 Tore stehen bis jetzt auf seinem 
Konto)

Johann Reul
Ein Spieler der gerne in der Abwehr 
spielt. Johann hat aber auch die Qualität 
im Sturm zuspielen. Ausgestattet ist er 
mit einer tollen Schußtechnik und er-
zielt immer wieder Tore. Ein Spielertyp 
der sehr mannschaftsdienlich spielt. (3 
Tore stehen bis jetzt auf seinem Konto)

Justus Macke

Ein Spieler, der sehr athletisch ist. Be-
sitzt hohe koordinative Fähigkeiten. 
Justus hat mit rechts eine fast perfek-
te Schußtechnik. Vor dem Tor fackelt er 
nicht lange. Macht viele Tore und berei-
tet auch viele Tore vor. (8 Tore stehen 
bis jetzt auf seinem Konto)

Die Trainer dieser Mannschaft sind Jens 
Albers und Michael Freericks
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15FUSSBALLGarten- und Landschaftsbau Lüske in Garten- und Landschaftsbau Lüske in 
Haselünne sponsert neue Trainingsanzüge für Haselünne sponsert neue Trainingsanzüge für 
die E2 und die E3 des HSVdie E2 und die E3 des HSV
Bereits in der letzten Saison haben alle Spieler und 
Trainer der E2 und E3 neue Trainingsanzüge von 
Christian Lüske, Garten-und Landschaftsbau be-
kommen. Für die tolle Unterstützung möchten wir 
uns recht herzlich im Namen aller Kinder, Eltern  
und Trainer (E2 Billy Wolthoff und Jochen Scholz/
E3 Jens Albers und Michael Freericks) bedanken. 
Anschließend trafen sich die E2 und E3 zu einem 
Testspiel gegeneinander, welches die E3 mit 6:3 
für sich entscheiden konnte.
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Die E3-Junioren sind komplett aus der F-Jugend hochge-
rutscht. Nachdem Ralf Fangmann die Mannschaft zwei Jahre 
erfolgreich trainiert hat, hat er das Traineramt arbeitsbedingt 
zur Saison 2021/2022 zur Verfügung gestellt. Seitdem trai-
niert Mario Milzarek mit tatkräftiger Unterstützung das Team. 
Außerdem hat er sich auf Nachfrage durch den HSV bereit er-
klärt, allen Keepern der E-Jugend ein zusätzliches Torwarttrai-
ning anzubieten. Danke dafür.

Unsere Truppe spielt in einer Staffel mit Herzlake II, Lähden 
sowie JSG HSV/Polle/Schleper III und IV.

Obwohl die Einstellung eigentlich immer passt, ist es nur ge-
gen die andere Haselünner Mannschaft gelungen, Punkte 
mitzunehmen. In Herzlake haben wir uns an einem diesigen 
Sonntagmorgen 12 Gegentore gefangen. Für unser Team 
scheint es vormittags noch zu früh zu sein. Auch gegen Läh-
den ist nichts zu holen gewesen. Allerdings haben wir hier 
bis zur Halbzeit super gegengehalten. Erst nach dem Seiten-
wechsel hat sich die vor allem körperliche Überlegenheit, auch 
aufgrund von Spielerwechseln, durchgesetzt. 

Gegen unsere E4-Jgd. haben wir das Rückspiel bereits bestrit-
ten, so dass wir momentan vier Punkte ergattert haben.

In der Tabelle äußern sich die Ergebnisse wie folgt:

Am 01.10.2021 haben wir im Pokal die Mannschaft aus Erika-
Altenberge empfangen. In diesem Spiel haben dich die Jungs 
endlich richtig belohnt und das Spiel mit 9:4 gewonnen. 

Insgesamt können wir festhalten, dass unsere Mannschaft 
richtig Spaß macht!!!

Die Spieler werden immer besser und um den Spaß und die 
Qualität im Training noch einmal zu erhöhen, trainieren die E3 
und die E4 jetzt zusammen.

HSV E 3 – mit Spaß und Eifer dabeiHSV E 3 – mit Spaß und Eifer dabei

Hier einmal der komplette Kader:

Mannschaft Spiele Tore Punkte
JSG Holte/ Lähden II 4 26 : 2 12
VFL Herzlake II 4 23 : 14 6
JSG Haselünne/ Polle/ Schleper III 4 6 : 25 4
JSG Haselünne/ Polle/ Schleper IV  4  5 : 19 1
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Nach 16 Monaten Zwangspause durch 
Corona konnte die Handballsaison der 
Herrenmannschaft der HSG Haselünne/
Herzlake „ganz normal“ im September 
starten. Durch eine gute Vorbereitung 
von Juni bis September konnte sich un-
sere Mannschaft durch Trainingsein-
heiten bei der Physiotherapie Strieth in 
Herzlake und einem Trainingslager in der 
Sportschule Lastrup gut auf die bevor-
stehende Saison vorbereiten. Spätes-
tens hier konnte man sehen, dass auch 
die Nachwuchsspieler, sich direkt in die 
Mannschaft integrieren konnten und 
aus der bestehenden Mannschaft und 
den dazugekommenen A-Jugend Spie-
lern sich eine starke Einheit gebildet hat. 
Die Spieler selbst haben sich während 
der Corona Pause auch fit gehalten und 
prahlten mit sehr guten Laufleistungen, 
außerhalb des Mannschaftstrainings. 
Ausgerechnet in diesem Jahr ist die Sai-
son etwas Besonderes, da die Landes-
klasse danach aufgelöst wird. Aus der 
Liga werden von 13 Mannschaften lei-

der 11 direkt absteigen müssen. Nur der 
Erstplatzierte steigt direkt in die Landes-
liga auf und der Zweite muss sich in die 
Relegation begeben. So heißt es für un-
sere Mannschaft sich in eine anstren-
gende Saison zu begeben, bei der jede 
Mannschaft alles versuchen wird, um ir-
gendwie die oberen Plätze zu belegen. 
Die gute Vorbereitung zahlte sich gleich 
am ersten Spieltag aus, denn nach der 
langen Pause sah man der Mannschaft 
keinesfalls mangelnde Spielpraxis an und 
man konnte das erste Heimspiel direkt 
am ersten Spieltag mit 28:21 gegen den 
VFL Bad Iburg gewinnen. In den nächs-
ten beiden Spielen zeigte sich, dass der 

Heimsieg keinesfalls eine Eintagsflie-
ge war und so gewannen wir mit 25:33 
auswärts gegen SV Rot-Weiß Damme 
und Heim 32:24 gegen die HSG Osna-
brück II. Am vierten Spieltag mussten 
wir zum erwartet schweren Auswärts-
spiel in Emlichheim unsere erste Saison-
niederlage hinnehmen. Leider fehlte uns 
im Angriff die Durchschlagskraft, wes-
wegen wir unsere erste Niederlage mit 
25:17 verkraften mussten. Diese fehlen-
de Durchschlagskraft gegen Emlichheim 
bewiesen wir dafür in den kommenden 
beiden Spielen in vollem Maße, so schlu-
gen wir auswärts SV Concordia Belm-
Powe mit 36:44 auswärts und konnten 

Erste HerrenErste Herren
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einen verdienten Derbysieg vor sehr gut gefüllten Rängen mit 41:34 
gegen den TV Meppen einfahren. Am vergangen Wochenende durften 
wir uns auf die lange Auswärtsfahrt zum Tabellenletzten zur Eickener 
SpVg II machen. Auch wenn die Tabellensituation zu diesem Zeitpunkt 
klar schien (Tabellenzweiter gegen Tabellenletzten), war uns klar, dass 
gerade gegen zweite Mannschaft immer unklar ist wer wirklich auf 
dem Feld steht, da hier oft Spieler aus der ersten Mannschaft Spiel-
praxis sammeln sollen. Doch auch die Eickener konnten die bis dato gu-
te Saisonleistung der HSG nicht unterbrechen und somit konnten wir 
auch dieses Auswärtsspiel mit 23:32 für uns entscheiden. Durch schö-
nen Tempohandball, starker und konzentrierter Abwehrarbeit und drei 
guten Torhütern hinten drin, haben wir nach 7 gespielten Spielen 6 Sie-
ge und eine Niederlage (12:2 Punkte) auf dem Konto. Somit befinden 
wir uns zurzeit tatsächlich auf dem Tabellenplatz 1, da Grönegau Melle 
und Burg Gretesch weniger Spiele haben (beide noch ohne Punktver-
lust). Durch die besondere Lage der Liga, schauen wir von Spiel zu Spiel 
und versuchen unsere Leistungen abzurufen. Was am Ende der Saison 
wirklich dabei rauskommt und ob vielleicht sogar eine Überraschung 
möglich ist, wird sich am Ende der Saison zeigen. Das nächste Spiel un-
serer Mannschaft findet am Sonntag, dem 05.12.2021 um 17:00 Uhr 
in Bramsche statt. Das nächste Heimspiel findet nach der „Winterpau-
se“ am 16.01.2022 um 17:00 Uhr in der Sporthalle St. Ursula (hinter 
dem Kolpinghaus) gegen den SV Quitt Ankum statt. 

Nach der Umstrukturierung und Neueinteilung der Spielklassen im 
kommenden Jahr, wollen wir in dieser Saison vor allem den jungen 
Spielern Einsatzzeiten geben. Dass dieses bis zum jetzigen Zeitpunkt 
so gut klappt, freut uns sehr. Es macht richtig Spaß mit der Mannschaft 
zu trainieren und zu sehen wie sehr jeder sich reinhängt. Was am En-
de dabei rauskommt bleibt abzuwarten, so Coach Möller und Co Grote.

Bedanken möchten wir uns an dieser Stelle noch bei unseren Fans die 
uns bei unseren Heimspielen, aber gerade auch bei unseren langen 
Auswärtsfahrten stets unterstützen! Falls ihr keine Neuigkeiten ver-
passen wollt, abonniert uns auf Instagram: hsghaseluenneherzlake1.
herren MH, LM, PI
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Aus Minis wurden plötzlich Damen. Meine Herren wo ist nur 
die Zeit geblieben. 

Mit dem gesamten Team wurden wir zur Damenmannschaft 
HSG Haselünne / Herzlake II und wurden gemeldet in der Re-
gionsliga Frauen (Staffel 1).

Bisher kannten wir unsere Gegner und deren Spielweise, die 
auch immer ziemlich das gleiche Alter hatten. Jedoch kom-
men nun ganz andere Spieler auf uns zu, die zum Teil körper-
lich ausgeprägter sind, um einiges reifer und vor allem auch 
Erfahrungen auf dem Platz mit sich bringen.

Daher gingen wir gespannt am 26.09.2021 an das erste Da-
menspiel gegen ASC GW Itterbeck III. Früh gingen wir in Füh-
rung, allerdings hielt Itterbeck dagegen. Es war ein Kopf an 
Kopf rennen, so dass es zur Halbzeit 12:12 stand. Auch in 
der zweiten Halbzeit wurde schwer gearbeitet und die Span-
nung hielt weiterhin an. Völlig verdient auf beiden Seiten wur-
de das Spiel am Ende unentschieden mit 23:23 abgepfiffen. 
Das Erfreuliche am Spiel war, dass wir eine 100% Ausbeute 
der 7-Meter Strafwürfe verzeichnen konnten. 

Eine Woche später kam Dalum zu uns als Gast und wieder war 
die Spannung groß. Auch hier war es ein Schlagabtausch, je-
doch behielten die Gegner immer zwei bis drei Tore die Nase 
vorn. Mit einem Spielstand von 8:10 gingen wir in die Pause, 
in der noch einzelne Details besprochen werden konnten. Die 
zweite Phase des Spiels wurde hitziger und es wurde ordent-
lich gekämpft. Nach 40 Minuten konnte endlich der Ausgleich 

erzielt werden und gingen anschließend sogar in der 57 Minu-
te mit 17:15 in Führung. Leider behielten wir nicht die Nerven, 
so das Dalum noch zwei weitere Treffer erreichen konnten. 
Am Ende stand es wieder einmal mit 17:17 unentschieden. 
Leider verwandelten wir auch nur ein 7m Strafwurf von sechs.

Das dritte Spiel folgte am 10.10.2021 auswärts bei SV Sigril-
ta Sögel. Dieses Mal hatten wir uns fest vorgenommen kon-
zentrierter an die Sache ranzugehen, um nicht wieder nur mit 
einen Punkt nach Hause zu fahren. Wir kamen direkt ins Spiel 
mit tollen Aktionen im Angriff, guter Abwehrarbeit und tol-
ler Torwartleistung durch Johanna. Allein Imke konnte 8 To-
re erzielen. In der Halbzeit stand es bereits 5:10 für uns und 
konnten am Ende schließlich ein Endergebnis von 22:10 nach 
Haselünne bringen. Der erste Sieg für uns als Seniorenmann-
schaft … YEAHHHH … >>>

HSG Haselünne/Herzlake Damen IIHSG Haselünne/Herzlake Damen II
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Am 14.11.2021 kam die SpVgg Brandlecht-Hestrup III zu uns. 
Wieder aufgeregt aber auch selbstbewusst gingen wir an die-
se Partie. Da wir nicht wissen wie lange wir diese Saison noch 
spielen dürfen, wollten wir alles geben. Einfach Handball spielen 
und Spaß haben….. Aber natürlich wollten wir vor allem gewin-
nen. Auch in diesem Spiel gingen wir bereits schnell in Führung 
jedoch machte Brandlecht es in der 23 Minute noch einmal ein 
bisschen spannend und kam auf zwei Tore heran. Es gab tolle 
Spielaktionen und in der Abwehr wurde stark gearbeitet. Allein 
Anna-Lena brachte mit ihren starken Aktionen Brandlecht ins 
Wanken und erzielte 6 Treffer. Zudem war es eine tolle Team-
arbeit. Wie immer war auf Johanna Verlass und hat im Tor eine 
Spitzenleistung abgerufen. Leider wurden im Angriff einige Bäl-
le verschenkt, jedoch stand es beim Schlusspfiff völlig verdient 
21:16 (HZ 11:7). 

Bisher haben wir kein Spiel verloren und sind weiterhin ge-
spannt auf die nächsten Spiele. 

Wir wünschen allen eine schöne Advents- und Weihnachtszeit 
und immer schön gesund bleiben!!!

Eure Damen II

HSG Haselünne/Herzlake Jahrgang 2002HSG Haselünne/Herzlake Jahrgang 2002
Ganz herzlich möchten wir uns bei Jürgen Leigers bedanken, 
der uns jahrelang als Trainer begleitet hat. Es war eine tolle, 

gemeinsame und spannende Zeit!!!

Dankeschön Leie!!!
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Schlüsselfertiges Bauen   www.radke-wohnbau.de
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Mit einer guten Vorbereitungszeit gingen 
wir in die Saison 2021/2022. Nach so ei-
ner langen Pause wieder die Sporthalle 
betreten zu können, war das erste was 
einem in die Nase stieg, der Duft der Hal-
le … herrlich  :-)

Am 09.10.2021 hatten wir dann unser 
erstes Spiel gegen SC Union Emlichheim 
II. Von Beginn an waren wir die stärke-
re Mannschaft auf dem Platz. Es wurden 
gute Spielzüge umgesetzt und so das 
wir mit 10:3 Toren in die Halbzeit gingen. 
Auch in der zweiten Partie hatten die 
Gegner keine Chance. Egal ob im Angriff,  
Abwehr oder Tor behielten wir den Ball in 
unserer Hand. Nach 60 Minuten Spielzeit 
ergab es ein Endstand von 21:7 und ge-
nossen die Führung in der Tabelle.

Die Woche drauf ging es nach Herzlake 
zum Auswärtsspiel gegen die HSG Ha-
selünne/Herzlake III. Natürlich wollten 
wir an unserem Sieg der Vorwoche an-
knüpfen und machten ein gutes Spiel. 
Allerdings war es aufgrund der star-
ken Torwart- und Mannschaftleistungen 
(beider Mannschaften) ein unglaubliches 
Match von wenigen Treffern.  Das erste 
Tor fiel erst in der Minute 5:07 für Herz-
lake, das zweite folgte 8:27 und das drit-
te Tor 10:21. In der 21:46 Minute war 
endlich der Knoten bei uns geplatzt und 

wir konnten den ersten Anschlusstreffer 
einfahren. Zur Halbzeit stand es sagen-
hafte 6:2 für die Damen 3 (Herzlake). Erst 
nach 53 Spielminuten, wo es bereits 11:5 
für Herzlake stand kamen wir in Fahrt 
und es folgten drei Tore infolge, so dass 
das Endergebnis 11:8 war und wir lei-
der die Punkte abgeben mussten. Scha-
de, dass wir die gute Abwehrarbeit und 
Torhüterleistung von Steffi nicht beloh-
nen konnten. 

Aber die Saison ist erst angefangen und 
wir haben noch einige Spiele vor uns, die 
wir bestreiten und für uns entscheiden 
wollen. Es bleibt spannend … 

Allen Lesern, Freunden und Fans wün-
schen wir eine schöne Advents- und 
Weihnachtszeit.

Bitte bleibt uns allen gesund!!!
Eure Damen!

HSG Haselünne/Herzlake IVHSG Haselünne/Herzlake IV

Unser anspruchsvolles Programm 

für Ihr individuelles Wunschrad!

Kompetenz und Leidenschaft 

für das Fahrrad!

Bahnhofstr. 4 / 49740 Haselünne 

Telefon 05961 260

www.fahrrad-beelmann.de

Helme / Bekleidung / Taschen / u.v.m.

Kinderräder / Tourenräder / E-Bikes /

Hier unser Spielplan, 
über Eure Unterstützung würden wir uns freuen und 

sehen Euch hoffentlich bald in der Halle!!!
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Metall- und Glasfassadenbau
Industriestrasse 6  ·  49740 Haselünne 

Telefon: +49 59 61 - 95 626-0  ·  E-Mail: info@vorwerk-thole.de

www.vorwerk-thole.de

  Edelstahlverarbeitung

  Aluminiumverarbeitung

  Fenster und Türen

  Glasfassadenbau

  Treppen/Geländer/Stahlbau
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Weibliche B2 Regionsoberliga Weibliche B2 Regionsoberliga 
Bei der wB2 handelt es sich im Großen und Ganzen um das 
letztjährige Team der wC1, die sich, wie in der November-
ausgabe 2020 berichtet, nach einer eigentlich guten, langen 
und intensiven Vorbereitung, auf ihr erstes Landesligaspiel 
am So. den 08.11.20 gegen den TV Georgsmarienhütte ge-
freut hatte. Wie bei allen anderen Teams auch, kam es be-
kanntlich nicht dazu und die gesamte Saison viel ins Wasser. 
Dies war für die Spielerinnen mehr als ärgerlich und auch de-
motivierend. 
 
Bedingt durch die Auflösung der angedachten wB3 (hier ha-
ben mehrere Spielerinnen aufgehört und zudem fehlte dafür 
auch ein Trainer) stießen noch 5 Mädels zu uns dazu, sodass 
der Kader mittlerweile 16 Spielerinnen umfasst. Genervt 
vom überwiegenden Aufenthalt in den eigenen vier Wän-
den, durch Homeschooling und Ausgangssperren, war man 
dann aber heilfroh noch vor den Sommerferien wieder in die 
Halle zu dürfen und mit der dann doch eher kurzen Vorbe-
reitung auf die Regionsoberligasaison zu  starten. Die coro-
nabedingte lange Pause hat dabei aber erkennbare Spuren 
bei den Mädels hinterlassen. Nun hieß und heißt es, das be-
reits Erarbeitete wieder zu erlangen und die neu hinzugesto-
ßenen Spielerinnen auf den gleichen Stand zu bringen. In der 
überschaubaren Liga mit nur vier weiteren Teams (TV Mep-
pen 2, TuS Haren, HSG Nordhorn, SG Neuenhaus/Uelsen 2 
– FC Schüttorf 09 hatte kurz vorm Saisonstart zurückgezo-
gen) wird dabei eine Dreierrunde gespielt. Ein weiteres Indiz 
für  den Nachwuchsmangel und das Mannschaftssterben. 
Am 09.10 starteten wir dann mit einem Heimspiel gegen 
den TV Meppen 2 in die Saison. Aufgrund der mangelnden 
Chancenverwertung und der anfangs fehlenden positiven 
Abwehraggressivität, verlor man leider das Spiel gegen ei-
nen eigentlich gleichwertigen Gegner mit 20:29. Die aus-

geglichene zweite Halbzeit h a t 
dabei aber gezeigt wie es lau- f e n 
kann, wenn der Einsatz und die Mo-
tivation stimmen. Darauf lässt 
sich aufbauen. Nach den Herbst-
ferien geht´s dann weiter.  

Michael Krümpelmann

H.v.L: Maja Schütte, Naomi Grischko, Jana Kallage, Gloria Winkeler, 
Johanna Leigers, Sophie Keller, Benita Freericks, Hanna Büter, Trainer 
Michael Krümpelmann, M.v.L. Paula Kamphus, Analena Winkeler, Lotta 
Huer, Hanna Schrant, Henriette Brackmann, Julia Bauer, Vorne: Matha 
Wessels. Es fehl Eva Harkenbusch

Hammer-Tannen-Straße 38
49740 Haselünne · Telefon 05961 9404-0 
www.vossbad.de

Ein neues Bad vom Fachbetrieb.
Besser können Sie die heimische Mannschaft 
nicht glücklich machen.

„Tooooooor Zuhause“
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Besuchen Sie uns in 
unserem Shop!



29HANDBALL

Weibliche C1 LandesligaWeibliche C1 Landesliga
Nachdem man Mitte Juni wieder in die Halle durfte, konnte man 
endlich mit der Vorbereitung auf die für alle Spielerinnen erste 
Landesligasaison beginnen. Gerade aber angefangen, standen 
schon die Sommerferien vor der Tür. Zwar konnten wir in die 
Halle, aber Zeltlager, Urlaubsreisen und Co verhinderten leider 
die doch dringend für das neuformierte Team zusammenhän-
genden notwendigen Trainingseinheiten in voller Mannschafts-
stärke. Bereits zwei Wochen nach Schulbeginn und für das 
Team eigentlich zu früh, stand am So den 19.09 dann bereits 
das erste Punktspiel beim TV Dinklage und somit das Abenteu-
er Landesliga an. Gegen die körperlich überlegenen Gastgebe-
rinnen führte man trotzdem überraschenderweise lange. Am 
Ende aber machte sich das kräfteraubende Spiel bemerkbar, 
sodass man sich leider mit 15:17 geschlagen geben musste. Ei-
ne Woche später am Sa den 25.09 knüpfte man nahtlos an die 
Leistung der Vorwoche an und konnte im Heimspiel gegen das 
spielstarke Team von Vorwärts Nordhorn ein gerechtes 18:18 
erreichen. Die anfänglichen Bedenken, dass man in der Klasse 
überhaupt nicht mithalten könne, konnten durch diese beiden 
Spiele somit komplett ausgeräumt werden. Man ist in der Li-
ga angekommen. Dann machte sich aber das Verletzungspech 
bemerkbar. Zwar lief mit Mia unsere etatmäßige Kreisläuferin 
am So den 03.10 in Mühlen zu Spielbeginn noch auf und konn-
te dadurch zum knappen Halbzeitrückstand von 8:11 beitragen, 
doch nach ihrem Ausscheiden (Sehnenscheidenentzündung im 
Arm) fehlt dem Team in der zweiten Halbzeit aber die Stabili-
tät in der Abwehr und man musste sich einem im Umschalts-
piel überragend starken Gegner letztlich mit 19:31 geschlagen 
geben. In der Folgewoche fiel dann auch noch mit Marleen eine 
weitere Kreisläuferin verletzungsbedingt (Zerrung im Fuß) seit-
dem aus. Aber im darauffolgenden Heimspiel am 09.10 gegen 
den TV Bohmte machten es die anderen Mädels eigentlich wie-
der gut. Überwanden allen voran Leonie und Nona in der ers-
ten Halbzeit noch vermehrt die gegnerische Abwehr zur 12:11 
Pausenführung, gelang dies dem gesamten Team in der zwei-
ten Halbzeit zwar deutlich seltener und man verlor dadurch 
auch leider das Spiel noch mit 18:25, doch überwogen hier wie-
der die positiven Aspekte. Langsam aber sicher steigert sich das 
Spielverständnis der Spielerinnen. Nach den Herbstferien heißt 

es dann aber, neben dem Einstudieren von Spielzügen, die von 
den meisten eher ungewohnte raum.-und körperbezogene-
re Abwehrarbeit zu forcieren, bevor man zu einem passablen 
Umschaltspiel übergehen kann. Das oberste Ziel bleibt hier aber 
nach wie vor die Weiterentwicklung der Spielerinnen, die För-
derung des Teamgeistes und dies natürlich verbunden mit hof-
fentlich jeder Menge Spaß. 
Michael Krümpelmann

H.v.L: Nona Beelmann, Mia Büter, Marleen Mimjähner, Lynn 
Krümpelmann, Henrike Lenger, Trainer Michael Krümpelmann, M.v.L: 
Romy Winkeler, Rahel Dreischulte, Leonie Nieters, Janne Albers, Nele 
Freericks, V.v.L: Lotta Bonfils, Nele Düing, Matilda Meißner. 
Es fehlt Betreuerin Andrea Bonfils 
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Kiosk Ecke

Kiosk-Ecke-Haselünne  ·  Inh. Kiosk-Ecke Freye OHG  ·  Petersilienstraße 31  ·  49740 Haselünne

Aus dem Sortiment:
Tabakwaren, Zeitschriften, Süßwaren, Eis, 
Lebensmittel, frische Brötchen, gekühlte 
Getränke, Geschenkartikel, Lotto, Prepaid Karten, 
Geschenkkarten, Bingo, Angelscheine, und und und

Täglich für sie da!

Haselünne

www.h-radke.de
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Wir sind Isa, Paula und Celina, die neuen Trainer 
der E-Jugend Haselünne/Herzlake 3. Seit der 
neuen Saison starten wir richtig durch und ge-
ben alles, was sich bis jetzt auch ausgezahlt hat.

In unserer Mannschaft sind 11 Mädchen und 
ein Junge im Alter von 8–11 Jahren, die alle sehr 
viel Spaß am Spielen haben.

Gerne können Sie mal bei unseren Spielen vor-
beischauen und uns anfeuern! Wir würden uns 
über viele Zuschauer freuen.

Weibliche E-Jugend Haselünne/Herzlake 3Weibliche E-Jugend Haselünne/Herzlake 3

Unsere nächsten  
Heimspiele:

Sa. 27.11.2021, 14:00 Uhr
So. 16.01.2022, 11:00 Uhr
Sa. 05.02.2022, 14:00 Uhr
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Das unsere Schwimmer nicht nur im 
Wasser Leistung bringen, haben wir 
schon öfter berichtet.

Dieses Jahr finden aufgrund der Pande-
mie nur sehr, sehr wenige Wettkämpfe 
statt. So haben sich 9 Schwimmer für 
einen Volks-Triathlon in Geeste ange-
meldet. Bei diesem Triathlon mussten 
400 m geschwommen, 20 km mit dem 
Rad und 6 km Laufen bewältigt werden.

Linda Schute, Mathis Konermann und 
Sarah Traband hatten sich als Einzel-
personen für den Triathlon angemeldet. 
Während die anderen sich als Staf-
fel gemeldet hatten. Eine Staffel be-

stand aus 3 Teilnehmern. Sarah Deters 
(schwimmen), Peter Moss (Radfahren) 
und Clara Schütte (Laufen), sie belegten 
den 3. Platz. Die zweite Staffel, die den 
10. Platz belegten, bestand aus Martin 
Traband (schwimmen), Johannes Schu-
te (Radfahren) und Tim Schute (Laufen).

Sarah Deters, Linda Schute und Sarah 
Traband gingen als erstes ins Wasser 
und gingen auch als erstes wieder her-
aus, trotz der ungewohnten Schwimm-
bedingungen.

Den gesamten Triathlon als Einzelper-
son zu bewältigen, bedeutet eine sehr  
große Anstrengung, aber auch jede Teil-

disziplin in diesem sehr großem Teil-
nehmerfeld zu absolvieren, ist einfach 
Anstrengung pur. 

Alle waren sich einig, dass es wieder ei-
ne neue, tolle Erfahrung war.

Schwimmer Triathlon in GeesteSchwimmer Triathlon in Geeste

Auf dem Gruppenbild vom Triathlon, sind von links:
Martin Traband, Tim Schute, Linda Schute Johannes Schute, Sarah  
Deters, Peter Moss, Mathis Konermann, Sarah Traband und Clara Schütte.

Krummer Dreh 12 · 49740 Haselünne  
Telefon 05961 319 · Fax. 05961 6136 · info@torundtuer.de 

Garagentore       Industrietore      Sicherheitstechnik  

Rund  um Tor und Tür

www.torundtuer.de



SCHWIMMEN34



SCHWIMMEN 35

Die Kreismeisterschaft im Sprint fand 
nach dem letzten Jahr bereits zum zwei-
ten Mal im Freibad in Haselünne statt.
Es nahmen von der Haselünner 
Schwimmabteilung teil. Auf dem 7 
Schwimmer. Auf den Bildern sind von 
links Antonia Röckers und Jan-Bernd 
Havers, sowie Linda Schute, Mathis Ko-
nermann, Eva Steven, Sarah Traband 
und Sarah Deters zu sehen.

Alle Schwimmer hatten zusammen 15 
Starts. Jan Bernd kam bei beiden Starts 
auf den 3. Platz. Antonia kam mit neuen 
persönlichen Bestzeiten auf den 4. und 
einmal auf den 9. Platz in einem sehr 
starkem Teilnehmerfeld.
Sarah Traband und Linda Schute beleg-
ten jede bei ihren 2 Starts in ihrer Alters-
klasse den 1. Platz und wurden somit 
Kreisaltersklassenmeisterinnen. 

Auch die anderen  Schwimmer, Mathis 
Konermann, Eva Steven und Sarah De-
ters belegten in Ihren Altersklassen im-
mer den 1. Platz und wurden 5 mal 
Kreisjahrgangsmeister.
Am Ende des Wettkampfes hatten sie 9 
Goldmedaillen und 2 Bronzemedaillen 
erschwommen und das bei 15 Starts.

Schwimmen – Kreismeisterschaft SprintSchwimmen – Kreismeisterschaft Sprint

Name: Ida Schulze BIlk
Geburtstag: 03.03.2006

Mannschaft: 1.Wettkampfmannschaft

Trainer: Michael Varnhorn und Jan 

Fährmann
2014: Eintritt in den Schwimmverein

2016: erster Wettkampf

Hauptlage: Brust und Kraul

Lieblingsstrecke: 50m Kraul und  

200m Brust
Aktivitäten neben dem Schwimmen: 

Gitarre spielen

Name: Clara Schütte
Geburtstag: 08.01.2007
Mannschaft: 1.Wettkampfmannschaft
Trainer: Michael Varnhorn und Jan Fährmann
2014: Eintritt in den Schwimmverein
2016: erster Wettkampf
Hauptlage: Kraul und Rücken
Lieblingsstrecke: 50m Rücken und  
200m Freistil
Aktivitäten neben dem Schwimmen:  
Inliner fahren und Freunde treffen

SchwimmersteckbriefeSchwimmersteckbriefe
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Restaurant Mykonos - Hasestraße 23 - 49740 Haselünne
Telefon 05961 63 49

Tel. 0 59 61 / 95 89 806
Anne-Frank-Straße 1 · 49740 Haselünne · Tel. 0 59 61 / 95 89 806

www.logopaedie-haseluenne.de

Fachbetrieb für 
- Planung, 
- Pflasterung, 
- Teich- und 
  Springbrunnenbau

Haverbeck 3  •  49740 Haselünne - Klosterholte
Tel. 0 59 63 - 14 17  •  Fax 0 59 63 - 13 11

lonnemann@t-online.de  •  www.gartengestaltung-lonnemann.de
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Praxisklinik am St.-Vinzenz-Hospital 
Hansemed Gesundheitszentrum

Chirurg/Unfallchirurg und Orthopäde
D-Arzt der Berufsgenossenschaften 
Durchgangsarzt für Arbeits- und Schulunfälle 
Behandlung von Sportverletzungen 
Ambulante Operationen 
Arthroskopien aller großen Gelenke 
Fußchirurgie

Sprechzeiten:  
Unfälle ganztägig I Termine nach Vereinbarung

Hammer Str. 9 I 49740 Haselünne
Telefon 05961  4440 I E-Mail Andreas.Sandhaus@web.de I www. Dr-Sandhaus.de
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In der 1. Bezirksklasse Ems-Vechte treten dieses Jahr lediglich sieben Mannschaften 
an. So hat die erste Herrenmannschaft in dieser Saison schon alle ihre Spiele bestrei-
ten können und steht mit je 2 Siegen, 2 Unentschieden und 2 Niederlagen ausge-
glichen da. In der Rückrunde erwarten uns dann 4 Heimspiele und wir hoffen, dort 
unsere Punktanzahl weiter ausbauen zu können und wollen auch die knappen Spie-
le für uns entscheiden.

Nach dem Corona bedingten Abbruch der letzten Punktspielserie war erst spät klar ob 
und wie die neue Spielzeit ablaufen wird. Nachdem zuletzt nur im Einzel gespielt wer-
den konnte, ist die Saison 2021/2022 wieder normal angelaufen.  Für die 3. Mann-
schaft des Haselünner SV sind bislang Marcus Brandt, Krystof Musial, Mateusz 
Jezewski, Uli Krause, Sven Pietruscinski, Jürgen Pankau, Jerzey Luba und Andreas Kor-
te zum Einsatz gekommen.   

Ergebnisse der Hinrunde
Baccum III – Haselünner SV III   5:7
Haselünner SV III   – E. Emmeln II 6:6
TV Meppen II – Haselünner SV III   7:4
Haselünner SV III   – E. Altenberge II    7:3 

Mit 3:5 Punkten belegen wir zurzeit in 
der 1. Herrenkreisklasse den 6. Rang. 
Bei den bisherigen Einsätzen fehlt noch 

ein wenig die Konstanz in den Doppeln. 
Da haben wir bei den beiden Niederla-
gen Punkte liegenlassen. In der Hinrunde 
schlagen wir noch gegen die Mannschaf-
ten von Rot-Weiß Heede, DJK Werpeloh 
und VfL Emslage auf. Die Klasse scheint 
recht ausgeglichen zu sein. Ein gesicher-
ter Platz im Mittelfeld ist das Ziel in der 
Hinrunde.  
 Andreas Korte

Das Jahr 2021 neigt sich dem En-
de. Es gilt, wie in jedem Jahr, ein 
Fazit zu ziehen. Das Ergebnis ist 
ernüchternd. Die Corona-Pande-
mie hat das Sportgeschehen in 
der Tischtennis-abteilung im Jahr 
2021 bestimmt, nämlich fast zum 
Erliegen gebracht. 

Aktuell sind wir im Herrenbereich 
mit 4 Mannschaften am Start. Die 
1 .Herrenmannschaft belegt nach 
der Hinserie einen Tabellenplatz im 
Mittelfeld der Liga. Die 2. Mann-
schaft hat enorme Startschwierig-
keiten. Es wurden erst 2 Spiele mit 
jeweils 0:9-Niederlagen bestrit-
ten.   Die 3. Mannschaft findet sich 
derzeit mit 3.5 Punkt im Mittelfeld 
wieder. Einen hervor-ragenden 2. 
Tabellenplatz belegt die 4. Mann-
schaft. 

Im Nachwuchsbereich hat die Co-
rona-Pandemie für den größten 
Schaden gesorgt. Wir hoffen, mit 
der Ausrichtung der Minimeis-
terschaften wieder einige junge 
Sportler für den Tischtennissport 
begeistern zu können.  

Zum Abschluss eines wenig er-
freulichen Jahres 2021 möchte ich 
mich dennoch bei allen Freunden, 
Sponsoren, Spielern und Betreuern 
der Tischtennisabteilung für das 
gezeigte Engagement bedanken. 
Für die Zukunft – die Corona-Pan-
demie endet hoffentlich in abseh-
barer Zeit - wünsche ich allen viel 
Glück, den maximalen sportlichen 
Erfolgt sowie  beste Gesundheit.

Heinz-Jürgen Markus

Tischtennis – 1. HerrenmannschaftTischtennis – 1. Herrenmannschaft

Tischtennis – 3. HerrenmannschaftTischtennis – 3. Herrenmannschaft

SV Olympia Laxten III -  Haselünner SV 7:9
SC Baccum - Haselünner SV 9:1
Haselünner SV - SV Union Lohne 5:9
Haselünner SV - Spvgg.Brandlecht-Hestrup 8:8
TuS Gildehaus/ Bentheim - Haselünner SV 8.8
SC Union Emlichheim - Haselünner SV 3:9

Rang Name Einsätze Gesamt
1.1 Korte, Niko 6 5:7
1.2 Luba, Adrean 3 3:2
1.3 Korte, Arno 6 7:4
1.4 Kanan, Ali 5 7:2
1.5 Müller, Holger 6 5:5
1.6 Böle, Wolfgang 6 2:8
2.3 Etmann, Stefan 3 1:3
4.4 Pietruscinski, Sven 1 0:2

Rang Mannschaft Beg. S U N Punkte
1 SV Union Lohne 4 4 0 0 8:0
2 SC Baccum 3 3 0 0 6:0
3 Haselünner SV 6 2 2 2 6:6
4 Spvgg. Brandlecht-Hestrup 3 2 1 0 5:1
5 SC Union Emlichheim 4 1 0 3 2:6
6 TuS Gildehaus/ Bentheim 4 0 1 3 1:7
7 SV Olympia Laxten III 4 0 0 4 0:8

Tabelle (Stand: 15.11.2021)

Mannschaft

Spiele
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BERATUNG • PLANUNG • ORGANISATION • NETZWERKE • TELEKOMMUNIKATION

Torsten Traband

IT- Systemelektroniker Tel: +49 (0) 5961/ 95 66 95
Mobil: +49 (0) 173 73 70 319
Fax: +49 (0) 5961/ 95 66 96
E-Mail: info@tcs-traband.de

TCS • Inh.: Torsten Traband • Pastor-Karl-Hentschel-Str. 23 • 49740 Haselünne

Zahntechnikermeister Chr. H. Sand · 49740 Haselünne · Am Wall 14
Telefon 05961 6072 · info@zahnwelt.net · www.zahnwelt.net

... denn es ist nicht egal, wo 
Sie Ihre Zähne machen lassen!

Neuanfertigung und Reparatur von Zahnersatz
Zirkon, Titan, Laser, CAD-CAM
Zahntechnische Information und Kostenvoranschläge
zertifiziertes Fachlabor für Implantat-Prothetik

Haselünne 05961 91616-22
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Endlich ist es so weit! Seit dem Ende der 
Sommerferien sind die Tanzgruppen mit 
voller Freude und Engagement wieder in 
das Training eingestiegen. Unter stren-
gen Hygienemaßnahmen freuen sich 
zurzeit 110 Mädchen, dass die Trainie-
rinnen sich viele neue und anspruchsvol-
le Tänze ausgedacht haben und ihnen mit 
viel Geduld beibringen.

Vor dem Neubeginn nach Corona haben 
wir uns von einigen Trainerinnen verab-
schieden müssen. Sie steigen in das Be-
rufs- und Studentenleben ein.

„Euch VIELEN DANK für euren Einsatz!“

Liebe  Liebe  
Tanzfreunde!Tanzfreunde!

Es haben sich aber neue Trainerinnen ge-
funden, die insbesondere für das Training 
unserer Jüngsten „Tanzmäuse“ einge-
stiegen sind. Zurzeit wird in acht Tanz-
gruppen mit acht aktiven Trainerinnen 
trainiert. Für jedes Alter ist eine Tanz-
gruppe dabei. Mit vier Jahren kann man 
mit dem Tanzen anfangen. Es dürfen 
auch gerne Jungs mitmachen!!!

Wenn die Pandemielage es zu lässt, wird 
auch zeitnah wieder an Meisterschaften 
und Wettbewerben teilgenommen.

Wer Interesse am Tanzen hat, kann sich 
auf den allgemein bekannten Medien in-
formieren.
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Tätigkeitsschwerpunkte:
Parodontologie & Implantologie

www.zahnaerzte-haseluenne.de
T: 05961/9222
F: 05961/9224

Gemeinschaftspraxis
T. Meldau & M. Sowinski
Zahnärzte

Inh.: H.-J. Moryäner u. St. Gerdelmann

Fax 0 59 61 / 9 56 66 419
Tel. 0 59 61 / 9 56 66 40

Internet: www.metting.de
e-mail: metting.gmbh@ewetel.net

Hammer-Tannen-Str. 18 · 49740 Haselünne
Telefon: 0 59 61/63 14 · Fax: 0 59 61/50 60 26

www.autowasch-center.de

Textile 
Waschstraße für 

PKW, textile Portalanlage 
für Fahrzeuge bis 8 m Länge, 
4 SB-Waschplätze, neu mit 
SB-Trockner, Autopolieren, 

Autoinnenreinigung. 

Akku 
defekt?

Batterien und Akkus 
für alle Geräte, 

auch E-Fahrrad-Atkkus,
Wiederaufbereitung von 

verbrauchten Akkupacks!
Akku Service

20,-
z.B. Werkzeug-Akkus ab

Öffnungszeiten 
Mo.–Fr. 8.00 bis 18.00 Uhr,  

Sa. 7.30 bis 16.00 Uhr,   
SB-Plätze täglich 

von 7.00 Uhr bis 22.00 Uhr.
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SportkegelabteilungSportkegelabteilung
Der Mitgliederschwund hat auch in der Sportkegelabteilung 
nicht halt gemacht. Bis zur Saison 2019/2020 wurde noch 
mit 2 Mannschaften gespielt. Die 1. Mannschaft spielte in der 
Verbandsliga Niedersachsen, die 2 in der Bezirksoberliga. We-
gen beruflicher Anforderungen und Wohnungswechsel einiger 
Spieler ist die Abteilung personell so schwach besetzt, dass 
der Spielbetrieb mit 2 Mannschaften nicht mehr gewährleistet 
ist. Um aber einigen Spielern die Möglichkeit geben, auch wei-
terhin in der Verbandsliga zu spielen, wurde am 09. Juni 2020 
der Beschluss zu einer Spielgemeinschaft mit den Keglern der 
SG Bramsche e.V. gefasst. 

stehend:  Dennis Völkel, Jörg Leigers, Till Kirschbaum
kniend: Torsten Schulte, Jürgen Brüning, Jens Ortmann

Die 1. Mannschaft (sh. Foto) besteht jetzt zu 50 % aus Bram-
scher und zu 50 % aus Haselünner Spielern. Die Heimbahn für 
die KSG Bramsche/Haselünne 1 ist im Hotel „Zum Märchen-
wald“ in Lingen-Darme.

Die 2. Mannschaft der KSG Bramsche/Haselünne besteht nur 
aus Haselünner Keglern und spielt weiterhin im Kolpinghaus. 

Alle Wettkämpfe der Kreis-, Bezirks-, Landes- und Deutschen 
Meisterschaften konnten in 2021 Corona bedingt nicht statt-
finden. Wir hoffen nun, dass diese Anfang 2022 wieder aus-
getragen werden.

1. Mannschaft
Auf die fast komplette Hinrunde kann die Spielegemeinschaft 
aus HSV und SG Bramsche zufrieden zurückblicken. Gleich das 
Auftaktspiel in Helmstedt hat mit einer ausgeglichenen Mann-
schaftsleistung sogar zu einer zwischenzeitlichen Führung 
geführt. Die Hoffnung auf einen überraschenden Auswärts-
sieg hatte sich dann im Verlauf zerschlagen, den Zusatzpunkt 
konnten wir allerdings mit nach Hause nehmen.

Das zweite Auswärtsspiel in Nordhorn führte zu einem souve-
ränen Punktgewinn.

Im 1. Heimspiel gegen Quakenbrück konnten nicht alle Spieler 
in ihrer gewohnten Stärke aufspielen, so das der Zusatzpunkt 
an die AKC abgegeben werden musste.

Beim Spiel bei SV Union Lohne führte die KSG klar bis zum 
Ende des Spiels. Im allerletzten Wurf konnten die nerven-
starken Lohner das Spiel mit nur 2 Holz Unterschied für sich 
entscheiden.

Enttäuschend verlief hingegen das Auswärtsspiel in KFH Lö-
ningen. Der zunächst ausgeglichene Verlauf machte Hoff-
nung auf den Zusatzpunkt, der eigentlich als Minimalziel 
anvisiert war.

Der dritte und letzte Block konnte seine gewohnte Leistung 
nicht zeigen, und somit endete das Derby mit der ersten zu 
Null-Niederlage in dieser Saison für KSG 1.

Der Verlauf der Hinrunde macht trotz der derben Niederlage 
in Löningen durchaus Lust auf die Rückrunde. Bei den 5 Heim-
spielen muss die Mannschaft von KSG 1 allerdings deutlich 
mehr Nervenstärke zeigen, ansonsten können wichtige Zu-
satzpunkte auf der Strecke bleiben. Mannschaftsführer Den-
nis Völkel bleibt optimistisch, die Chance auf einen oberen 
Tabellenplatz ist so durchaus noch gegeben.

Torsten Schulte
                                                                                                                                                                                                     

2. Mannschaft 
Am 19.09.2021 starteten wir in die Saison 2021/2022 mit ei-
nem Heimspiel gegen die Mannschaft des ASV Altenlingen 2. 
Dieses Spiel haben wie souverän mit über 100 Holz Vorsprung 
3 : 0 gewonnen und hatten damit einen super Saisonbeginn. 
Im 2. Spiel gegen die SG Darme/LS Lingen 1 mussten wir uns 
mit 2:1 geschlagen geben, konnten aber den Zusatzpunkt mit 
nach Hause nehmen. Das für den 17.10.21 angesetzte Heim-
spiel gegen SV Union Lohne 2 musste verschoben werden, 
da die Bahn 2 im Kolpinghaus defekt war. Dieses Spiel wird 
am 20.11.21 nachgeholt. Das Spiel am 14.11.2021 gegen KF 
Nordhorn 3 ging nach einer schwachen Mannschaftsleistung 
leider mit 0 : 3 verloren. Nur Lukas Gericke konnte seine Leis-
tung abrufen. Somit stehen wir zurzeit auf den 6. und damit 
vorletzten Tabellenplatz in der Hoffnung, dass die Rückrunde, 
die am 05.12.21 in Altenlingen startet, für uns besser läuft.

Hubert Schrant
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Einbruchschutz

www.munds-fenster.de
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Mit modernem Einbruchschutz  

vom Fachmann können Sie ganz  

unbesorgt sein: Bei Ihnen Zuhause  

ist alles in Ordnung. Ein gutes  

Gefühl! Wir beraten Sie gerne  

ausführlich. Z. B. über Möglichkeiten 

zur Nachrüstung. Das geht  

kinderleicht mit dem LOCKSTAR®  

Sicherungssystem. 

Wir beraten Sie gern! 

Telefon 05961 7672.
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Nass. Nasser. Münsterland GiroNass. Nasser. Münsterland Giro
Alles begann am Ende des Jahres 2020, 
mit einer Anmeldung zum ersten gro-
ßen Radrennen, in meiner noch recht 
frischen sportlichen Aktivität auf dem 
Rennrad. Es sollte nach Hamburg ge-
hen und so hatten ein Freund und ich 
uns einen Startplatz, für die Strecken-
länge von 100 Kilometer, bei den Bemer 
Cyclassics 2021 ergattern können. Heil-
froh, jedoch mit Respekt bedacht, star-
teten wir mit dem Training, welches wir 
mit den Ausfahrten des Radsportteams 
kombinierten.

Der Sommer schritt immer weiter voran 
und die unzähligen Trainingskilometer 
machten sich deutlich bemerkbar. Doch 
Anfang August wurde dann im Lau-
fe des Tages eine E-Mail verschickt, die 
all diese Trainingskilometer, verschlis-
senen Ketten und gefluchten Wörter 
zu Nichte machen sollte. Die Fallzahlen 
während der Corona Pandemie haben 
sich in Hamburg leider dahin entwi-
ckelt, dass eine Veranstaltung mit über 
10.000 Teilnehmern nicht zulässig war. 
Somit blieb dem Veranstalter nur die 
Absage des Events. 

Sichtlich enttäuscht aber immer noch 
hoch motiviert, ging es auf eine Trai-
ningseinheit, die eher dem Frustab-
bau diente als der Trainingsqualität. Ein 
paar Tage vergingen als ich einem Ver-
einskollegen während einer Ausfahrt 
von der Absage erzählte. Dieser sprach 
dann etwas vom Münsterland Giro und 
dass ich mal schauen sollte, ob das 
Event in diesem Jahr stattfinden wür-
de. Gesagt getan machte ich mich an 
die Recherche und war hoch erfreut, 
dass die Stadt Münster dem Münster-
land Giro im Jahr 2021 grünes Licht ge-
geben hatte. 

Ein Blick in den Terminkalender reichte 
aus und im nächsten Augenblick war ich 
auch schon - leider allein - für die 95km 
Strecke am 3. Oktober quer durchs 
Münsterland angemeldet. 

Von da ab an, wurde das Training spe-
zifischer. Immer mehr Intervall- und 
Tempoeinheiten wurden eingebaut, da-
mit ich bestmöglich auf den Giro vorbe-
reitet war. Immerhin blieben mir auch 

nur noch gut sechs Wochen Zeit bis 
zum Startschuss. Etwas Gutes hatte es 
auch nebenbei, denn so konnten viele 
Kilometer fürs Stadtradeln gesammelt 
werden. 

Während weiterer Trainingskilometer, 
wurde ein anderer Radsport Kollege auf 
das Event aufmerksam und so standen 

wir am Morgen des 3. Oktober zusam-
men an der Startlinie. Ich, der Rookie 
und er, der in den Niederlanden Rennen 
fährt. 

Früh morgens, frisch gestärkt mit einer 
Portion Müsli und circa 2 Tassen Kaffee, 
ging es für meine Freundin, die mich be-
gleitete und mich dann Richtung Müns-
ter. Je näher wir der Stadtgrenze kamen 
desto mehr wuchs auch die Aufregung. 
Denn eins war klar, einfach wird es 
nicht. Der Wettergott hatte in der Nacht 
wohl schlecht geschlafen 😉 und so sind
wir bereits mit leichtem Nieselregen in 
Münster angekommen. Zum Glück fuhr 
der Kollege einen Bulli, sodass ich mich 
dort umziehen konnte. 

Noch einmal geschaut ob alles dabei 
ist, die Startnummer an das Rad ge-
klebt und los ging es zum Startbereich, 
wo ich mich erstmal ein bisschen warm 
gefahren habe. Der Startbereich war in 
Blöcke von A bis E eingeteilt. Uns hatte 
man in den Block C gepackt und da war-
teten wir nun darauf, dass es endlich 

los geht. Handschuhe an, Brille auf, ein 
letztes Foto wurde gemacht und dann 
kam der Startschuss für unseren Block. 

Die ersten Kilometer flogen nur so an 
mir vorbei, denn ich hatte mich in den 
Windschatten meines Kollegen ge-
hängt, der von Anfang an Druck machte. 
(Komisch, vorher hatte er mir noch ge-

sagt wir fahren ganz entspannt und ge-
nießen die Strecke. Nun ja, es war auch 
irgendwie ein Erlebnis so schnell durch 
Münster zu fahren, vorbei an den Mo-
torrädern die als Begleitfahrzeuge dien-
ten.) 

Doch nach den ersten 20 Kilometern 
schaute ich auf meine Uhr und habe 
bitterlich feststellen müssen, dass ich 
bereits in einem Herzfrequenzbereich 
unterwegs war, den ich lieber erst ge-
gen Ende des Rennens erreichen woll-
te. Somit habe ich ihm ein Zeichen 
gegeben, dass er das Tempo beibehal-
ten soll, ich mich aber zurückfallen las-
se, um wieder Kraft zu tanken. Meine 
Rettung war eine Gruppe mit etwa 20 
Fahrern, wo ich mich nun erstmal hin-
ten reingehängt habe um mich wieder 
zu Sortieren.

Genug Kraft getankt und wieder Herr 
meiner Sinne, ging es wieder in den An-
griff, um doch wieder vorne mit dabei 
Fahren zu können. Ein älterer Herr aus 
dem Sauerland hatte dieselbe Idee und 
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so machten wir zwei uns auf den Weg. 
Wir wechselten uns in der Führungsar-
beit immer wieder ab, so hatte er mich 
beispielsweise in den Berg gefahren 
und auf den Flachetappen war ich dann 
wiederum vorne. 

Wir hatten etwa die Hälfte des Rennens 
hinter uns, als der Wettergott dann noch 
einmal eine Schippe drauf gelegt hat-
te. So wurde aus dem anfangs leichten 
Nieselregen, heftiger Starkregen und ei-
ne Windstärke, wo der Ostfriese sagen 

würde, dass es nun auch bei ihnen win-
dig sei. So musste man in den Kurven 
schon ordentlich abbremsen und lang-
sam aus Waldgebieten raus fahren, je-
doch standen selbst bei dem starken 
Regen immer noch die vielen netten 
Streckenposten an den Gefahrenstel-
len und haben jeden einzelnen Rennteil-
nehmer darauf aufmerksam gemacht. 
Einfach toll diese Menschen!!!

An einer Abfahrt, als es dann zusätzlich 
auch noch Rückenwind gab, trennten 
sich dann unsere Wege und der Sau-
erländer war nicht mehr in Sichtweite. 
Gut, habe ich mir gedacht, den hast du 
abgehängt - schlecht habe ich mir ge-
dacht, denn nun war ich auf mich allein 
gestellt. Die nächste Gruppe war noch 
nicht in Sichtweite als ich zum Glück an 
einem Versorgungsposten vorbei kam, 
wo ich meine Versorgungsgüter wieder 
auffüllen konnte. So habe ich schnell auf 
eine 16 Fahrer starke Gruppe aufschlie-
ßen können, um dort die letzten 15 km 
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des Rennens mitzufahren. Während es 
Seitenwind gab, hatte ich mir aufgrund 
der Sicherheit, dann überlegt, die Wind-
kannte anzuführen, was mir dann aber 
auch die letzten Kraftreserven geraubt 
hat.

Sichtlich erleichtert war ich als wir an 
dem Schild vorbei kamen, was uns si-
gnalisiert hat, dass sich in zwei Kilo-
metern das Ziel befindet. Komplett 
durchnässt, hungrig und mit einer über-
füllten Blase (man will ja nicht anhalten, 
denn so könnte man ja Plätze verlieren) 

sind wir dann auf eine dem Wetter an-
gepasste aber recht gut gefüllte Ziel-
gerade eingebogen. Der Applaus der 
Menschen und die Glückwünsche in-
nerhalb der Gruppe waren ein wahnsin-
niges Gefühl und so steht fest, das war 
nicht mein letztes Rennen! 

Im Zielbereich habe ich dann auch wie-
der meinen Radsport Kollegen, mit dem 
ich am Anfang gestartet war, getrof-
fen. Wir haben dann schnell unseren 
Zielbeutel abgeholt, in dem sich Wer-
begeschenke ortsansässiger Firmen 

befanden. Danach haben wir nur noch 
zugesehen, dass wir schnell zum Auto 
kommen, denn die Nässe der Kleidung 
hat dazu geführt, dass der Körper aus-
kühlte. 

Schachmatt, aber überglücklich in Ha-
selünne angekommen, wurde nur noch 
der Gang aus der Dusche ab aufs So-
fa gemacht und so wurde der restliche 
Sonntag am Fernseher verbracht, denn 
am Nachmittag waren die Profis wie 
beispielsweise Mark Cavendish oder 
Andre Greipel beim Münsterland Giro an 
der Reihe. Für Andre war es zudem ein 
besonderes Rennen, denn der gebürti-
ge Rostocker beendete mit dem Müns-
terland Giro seine 17-jährige Karriere 
als Profi. Während dieser Karriere ge-
wann er beispielsweise elf Etappen bei 
der Tour de France.

Wer also nun Blut geleckt hat und nach 
einer sportlichen Herausforderung 
sucht, der sollte sich schleunigst bei uns 
melden. 

Christian Schmidt
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Leichtathletik ist eines der vielseitigsten 
Sportarten. In den Bereichen Laufen, 
Springen und Werfen wird jede Diszip-
lin in weitere Untergruppen eingeteilt. 
Leichtathleten laufen unterschiedlich 
lange Strecken. Einige sogar mit Hinder-
nissen. In der Wurfdisziplin verwenden 
die Sportler unterschiedliche Geräte.

Genau diese verschiedenen Diszipli-
nen probieren die 6-15-jährigen Sport-
ler der HSV Leichtathletikgruppe seit 
dem Sommer bereits aus. Die Lieb-
lingsdisziplin aller bleibt aber der Weit-
sprung. Nach einem kurzen Flug können 
die Sportler Ergebnis und Erfolg selbst 
überprüfen und messen. Dabei ist die 
Leichtathletik auch eine hervorragen-

de Ergänzung zu anderen Sportarten 
und unterstützt beim Aufbau und Ver-
besserung der Kondition, Schnelligkeit 
und Koordination. Viele unserer jungen 
Sportler nutzen diesen Vorteil, da sie 
bereits Fußball, Tennis oder Handball 
spielen. Aber auch Neuanfänger können 
gezielt ihre Lieblingsdisziplin für sich 
herausfinden. 

Die Kinder und Jugendlichen haben viel 
Spaß und erste Erfolge stellen sich ein. 
Aktuell trainieren 40 Kinder und Ju-
gendliche zweimal die Woche, für je 1,5 
Stunden in verschiedenen Disziplinen. 

Anke Barlage und Sebastian Leo-
pold sehen schon erste Erfolge in der 

Leistungsverbesserung. „In erster Li-
nie möchten wir den Kindern und Ju-
gendlichen den Spaß an dieser Sportart 
vermitteln“, erwähnen die beiden. „Si-
cherlich werden wir langfristig auch an 
Wettbewerben teilnehmen, damit die 
Haselünner Leichtathleten sich unterei-
nander messen können“.  

In der aktuellen dunklen Jahreszeit fin-
det das Training in der Halle statt. Aber 
das ist kein Nachteil. In der Wintersai-
son wird die Koordination und Kondition 
für den Sommer geschaffen. 

Es freut uns, dass eine Sportart wieder 
aufgenommen werden konnte 
und die Resonanz ist groß.

Lange haben wir gewartet. Lange haben wir gewartet. 
Das neue Leichtathletikstadion wird Das neue Leichtathletikstadion wird 
umfassend angenommen. umfassend angenommen. 

7070
8080Johannes Cordes

Ruth Schulte
Karl-Theo Vehmeyer

Inge Peters

Allen unseren  
Geburtstagskindern 

die besten  
Glückwünsche und  

alles Gute fürs  
neue Lebensjahr!

GeburtstageGeburtstage

Willy Schürmann
Elfriede Düring

Brigitte Stursberg



Ansprechpartner – Haselünner SportvereinAnsprechpartner – Haselünner Sportverein
Vorstand Telefon E-Mail

1. Vorsitzender Gerhard Papenbrock 05961 956956 vorstand@haseluenner-sv.de

2. Vorsitzender Thomas Janning 05961 6957

Geschäftsführer Isabelle Struckmann 0174 9559248 mitgliederverwaltung@haseluenner-sv.de

Kassenführer Jürgen Röckers 05961 916922 kassenfuehrer@haseluenner-sv.de

Beisitzer Jürgen Dickmännken

Beisitzer Christoph Möller

Beisitzer Andreas Dühnen 0176 22035640

Beisitzer Sebastian Schulte

Abteilungen Telefon E-Mail

Herrenfußball Andreas Dühnen 0176 2203 5640 fussball@haseluenner-sv.de

Alte Herren Fußball Uwe Hilm 05961 918213 ahfussball@haseluenner-sv.de

Jugendfußball Michael Struckmann 05961 2003552 oder 
0176 3875 5968 jugendfussball@haseluenner-sv.de

Handball Andreas Metting 05962 871725 handball@haseluenner-sv.de

Tischtennis Heinz-Jürgen Markus 05961 917034 tischtennis@haseluenner-sv.de

Radsport Guido Hengemühle  
Dirk Mimjähner 05961 9572235 radsport@haseluenner-sv.de

Volleyball Agnes Tranel 05961 916510 volleyball@haseluenner-sv.de

Turnen Ludgera Röman 05961 1664 turnen@haseluenner-sv.de

Tanzen Amra Fanta 05961 9579530 tanzen@haseluenner-sv.de

Kegeln Hubert Schrant 05961 5514 oder 
0172 9212310 kegeln@haseluenner-sv.de

Schwimmen Martin Trabant 05961 7321 schwimmen@haseluenner-sv.d

Altstadtlauf Jürgen Dickmännken  altstadtlauf@haseluenner-sv.de
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